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Frau Eveline 
Widmer-Schlumpf 
Bundesrätin EJPD 
Bundeshaus 

3003 Bern 

Das heutige Justizsystem - ein auslaufendes Sowjetmodell 

Gaten Tag Frau Widmer-Schlumpf , 

Es ist mir nicht entgangen, dass Sie nicht einmal für nötig 
halten, den Höflichkeitsnormen entsprechend den Eingang 
meiner Schreiben zu bestätigen. 
Gemäss meiner Einschätzungen zählen sich die Justizopfer in 
unserem Land in zigtausenden. Gemessen an der Einspracheflut, 
die das Bundesgericht ständig bespühlt (ca. 5‘000 Einsprachen/ 
Jahr) kommen jährlich einige .tausend hinzu. Als Justizministe- 
rin müssten Sie das genau wissen, denn die betrogenen Bürger 
wenden sich in ihrer Not verständlicherweise seit Ihrer komi-
schen Wahl in den Bundesrat naturgemäss an Sie, Vorsteherin des 
EJPD. Und trotzdem haben Sie von all dem Schlamassel nichts 
bemerkt oder bemerken wollen? Vielleicht ist Ihnen nicht ein-
mal Böswilligkeit zu unterstellen. Dann ist es aber 
Unfähigkeit. Für den Bürger kommt es auf dasselbe heraus. 

In der Beilage zu diesem Brief unterbreite ich eine Strafklage 
gegen diverse eidgenössische Magistratspersonen. Sie ist an die 
Amtsinhaberin und nicht an Sie als Frau Widmer- Schlumpf gerich-
tet, weil ich ohnehin mich in dieser für das Land so 
schicksalsschweren Angelegenheit aus offensichtlichen Gründen 
nicht an die "Dunkelkammer der Nation" wenden kann, denn die 
Bundesanwaltschaft ist Teil des Justizsystems, also des auslauf- 
enden Sowjetmodells. Ich bitte um Eingangsbestätig und verbleibe 
hochachtungsvoll 

Gerhard Ulrich 
politischer Gefangener 
aus Berufung 

Beilage: erwähnt 

 


